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Webbasierte digitale Editionen von Text-
corpora, interaktive Visualisierungen von 
Objekten und Texten sowie die Raum-
bezüge dieser Elemente untereinander  
implizieren einerseits die Verwendung  
vielfältiger technischer Ansätze und  
führen andererseits — gleichsam in einer 
Wechselwirkung — zu neuen Fragen an 
das jeweils zugrunde liegende Quellen- 
material, aus denen sich neue Perspek-
tiven und Forschungsansätze entwickeln.

Im Rahmen des Workshops werden  
exemplarisch unterschiedliche Ideen und 
Ansätze zu den Erfassungs- und Visuali-
sierungsmöglichkeiten für texttragende 
Artefakte bzw. deren Rekontextualisie-
rung in Mikro- und Makrotopologien  
vorgestellt und diskutiert.
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Formen der digitalen Präsentation und 
Edition beschrifteter Artefakte 

Workshop
Internationales  Wissenschaftsforum Heidelberg  

(IWH),  
Hauptstraße 242, 10:00 — 18:00 Uhr


